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Geplantes Programm  

75 Jahre Gleichberechtigung von Männern und Frauen in Deutschland – Wo stehen 

wir im Jahr 2024? 

Seminar der politischen Bildung 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsbiografie 

Termin: Montag, 4. März – Freitag, 8. März 2024   

Seminarnummer: 24/04/101  

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleitung: Carolin Wenzel, Kulturhistorikerin 

Referent*in Heidrun Bungard, Stadt Oerlinghausen 

Teilnahmegebühr: 120,00 € für Seminar, Unterkunft und Verpflegung 
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Inhalte: 

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt“ lautet es in Artikel 3 des Grundgesetzes, das im Mai 1949 

vom parlamentarischen Rat verabschiedet wurde. Dieser für uns heute so selbstverständlich 

klingende Satz war es zu jener Zeit jedoch keinesfalls. Unter den 65 Mitgliedern des 

parlamentarischen Rates, der über die Ausgestaltung des Grundgesetzes abstimmte, setzten sich 

insbesondere vier Frauen, die heute als „Mütter des Grundgesetzes“ gelten, für die Aufnahme des 

Gleichberechtigungsparagrafens ein. Als dieser Satz bei der vierten Abstimmung einstimmig 

angenommen werden konnte, bezeichnete die „Mutter“ Elisabeth Selbert dieses Ereignis als die 

„Sternstunde“ ihres Lebens. Doch damit war der Kampf um die Gleichstellung noch nicht vorbei. Im 

Laufe der Jahre fanden rechtliche Anpassungen statt, die die Stellung von Frauen in Familie und Beruf 

stärkten. Dennoch sind wir auch im Jahr 2024 von vollkommener Gleichberechtigung der 

Geschlechter in Deutschland noch weit entfernt. Zum Beispiel erhalten Frauen im Durchschnitt noch 

immer einen niedrigeren Lohn als Männer und leisten insgesamt viel unbezahlte Arbeit – die 

sogenannte Care-Arbeit (Sorge- und Pflegearbeit).  

Während des Seminars beschäftigen sich die Teilnehmer*innen mit der Entwicklung der 

Frauenrechte von der Zeit des Kaiserreichs bis heute und stellen die aktuelle Situation von Frauen in 

Deutschland auf den Prüfstand. Dabei werfen sie einen Blick auf einzelne historische und 

gegenwärtige Persönlichkeiten, Gruppierungen sowie Bewegungen und Kampagnen, die um die 

Gleichberechtigung in Deutschland, Europa und weltweit kämpfen. Wie können die Rechte sowie die 

Situation der Frauen und Mädchen gestärkt werden? Wie kann mehr Aufmerksamkeit und globales 

Engagement für Geschlechtergerechtigkeit geschaffen werden? Diesen und anderen Fragen widmen 

sich die Teilnehmenden während des Seminars. 

 

Ziele: 

▪ Kennenlernen und Auseinandersetzung mit dem Thema Gleichberechtigung und deren 

Bedeutung für die Gesellschaft in Deutschland 

▪ Auseinandersetzung und Austausch über den Aspekt Geschlecht als wichtigen Bestandteil von 

Identität  

▪ Vermittlung der Situation von Frauen in der Geschichte und Gegenwart anhand konkreter 

Beispiele von Persönlichkeiten, die sich in der Frauenbewegung engagier(t)en  

▪ Auseinandersetzung mit der rechtlichen Situation und internationalen Abkommen sowie deren 

Auswirkungen auf das Leben von Frauen in Deutschland und weltweit 
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Programmablauf: 

 

Montag, 4. März 2024  

 bis 15.30 Uhr Anreise, Anmeldung, anschließend Kaffee und Kuchen 

15.30 - 17.00 Uhr Carolin Wenzel 

Präsentation zur Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs, 

erste Vorstellungsrunde 

Präsentation, Plenum 

17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30 Uhr Carolin Wenzel 

Einführung in die Thematik 

Impuls, Gruppendiskussion 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Carolin Wenzel 

Gemeinsames Kennenlernen, inhaltlicher Austausch und Sammeln von 

Fragen 

Tandemgespräche 

 

Dienstag, 5. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Carolin Wenzel 

Eine historische Einordnung - Artikel 3 des Grundgesetzes „Männer und 

Frauen sind gleichberechtigt“  

Präsentation, Gruppendiskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 
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11.00 - 12.30 Uhr Carolin Wenzel 

Von der rechtlichen bis zur faktischen Gleichberechtigung der 

Geschlechter – Wo stehen wir im Jahr 2024 in Deutschland? 

Zeitstrahl 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Carolin Wenzel 

Die Entwicklung der Frauenrechte in Deutschland und Europa 

Quiz 

  15.30 Uhr Kaffee 

16.00 - 17.30 Uhr Carolin Wenzel 

„Sternstunde ihres Lebens“ – Film über die „Mutter des 

Gleichberechtigungsparagrafen“ Elisabeth Selbert 

Filmvorführung, Diskussion 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Mittwoch, 6. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 9.30 Uhr Carolin Wenzel 

Inhaltliche Vorbereitung auf die Exkursion 

Impuls, Gespräch im Plenum 

   9.30  Uhr Gang in die Innenstadt Oerlinghausens 

10.00 - 12.00 Uhr Heidrun Bungard, Carolin Wenzel 

Marianne Weber – Eine deutsche Frauenrechtlerin der ersten Stunde 

Stadtführung 

  12.00 Uhr Gang zur Villa Welschen 

  12.30 Uhr Mittagessen 
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14.00 - 15.30 Uhr Carolin Wenzel 

Auswertung und Reflexion zur Exkursion 

Moderiertes Gespräch, kreative Übung 

  15.30 Uhr Kaffee 

16.00 - 18.00 Uhr Carolin Wenzel 

Die historische Entwicklung der Frauenrechte in drei Wellen 

Recherche, Gruppenarbeit, Präsentation 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Donnerstag, 7. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Carolin Wenzel 

„Mutter, Vater, Kind“ – Geschlechterrollen und stereotype Vorstellungen 

Biografische Selbstreflexion, Rollenspiel 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Carolin Wenzel 

„Mutter, Vater, Kind“ – Geschlechterrollen und stereotype Vorstellungen 

(Vertiefung) 

Diskussion, Auswertung 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Carolin Wenzel 

UN Women, Terre de Femme, CEDAW – Wer oder was schützt die 

Frauenrechte weltweit? 

Impuls, Recherche, Präsentation 

  15.30 Uhr Kaffee 
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16.00 - 17.30 Uhr Carolin Wenzel 

Was haben Klimaschutz und Geschlechtergleichheit miteinander zu tun? 

– Das Nachhaltigkeitsziel Nr. 5 der 2030-Agenda der Vereinten Nationen 

Medienimpuls, Diskussion 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Freitag, 8. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Carolin Wenzel 

Der internationale Frauentag – Genese, Tradition und gegenwärtige 

Herausforderungen 

Bildanalyse, Kleingruppendiskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Carolin Wenzel 

Kreative Zukunftswerkstatt: Wie könnte das Zusammenleben der 

Geschlechter in Deutschland in Zukunft aussehen? 

Kreative Gruppenarbeit, Präsentation 

  12.30 Uhr Mittagessen 

13.00 - 14.00 Uhr Carolin Wenzel 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 

  14.00 Uhr Abreise 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
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Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW.  

 

 

http://www.akademie-am-toensberg.de/

